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Und	alles	was	ihr	tut	mit	Worten	oder	mit	Werken,	das	
tut	alles	im	Namen	des	Herrn	Jesus	Christus	und	dankt	

Gott,	dem	Vater,	durch	ihn.	Kolosser	3;	17



Wie	ist	das,	wenn	ich	heute	von	Gott	erzähle?	Wie	kommt	es	in	meinem	Umfeld	
an?	 Paulus	 begegnet	 in	 Athen	 einem	 Umfeld,	 das	 mit	 der	 Botschaft	 vom	
Evangelium	 noch	 nicht	 viel	 anfangen	 kann.	 Die	 Stadt	 ist	 geprä gt	 von	
Gö tzenbildern,	 philosophischen	 Meinungen	 und	 Menschen,	 die	 ihn	 als	
„Schwä tzer“	 abtun.	 Es	 gibt	 jedoch	 auch	 viele	 neugierige	 Stimmen	 unter	 ihnen.	
Wissbegierige	Menschen,	die	hö ren	wollen,	was	Paulus	Neues	zu	erzählen	hat.	


Wie	 ist	das	bei	uns	heute?	 In	den	Buchhandlungen	und	 im	 Internet	 finden	sich	
zahlreiche	Bü cher	und	Zeitschriften,	die	von	den	Vorteilen	gelebter	Spiritualitä t	
berichten.	Es	ist	kein	Tabuthema,	an	eine	„hö here	Macht“	zu	glauben	–	wie	auch	
immer	diese	aussehen	mag.	Doch	wie	sieht	es	aus,	wenn	dieser	hö heren	Macht	
ein	Name	gegeben	wird:	Ich	glaube	an	Gott,	den	Vater,	an	Jesus	Christus,	seinen	
Sohn	 und	 an	 den	 Heiligen	 Geist,	 der	 in	 uns	 wohnt.	 Wie	 reagiert	 mein	 Umfeld	
dann?	 Paulus	 greift	 die	 Kultur	 in	 Athen	 auf	 und	 wü rdigt	 die	 Mü he	 und	
Ernsthaftigkeit,	die	hinter	der	


Gö tterverehrung	 steckt.	 Er	 findet	 in	 dem	 Altar	 mit	 der	 Aufschrift	 „dem	
unbekannten	Gott“	einen	Ansatzpunkt	und	nutzt	diesen.	Er	berichtet	von	einem	
Gott,	 der	 ihm,	 Paulus,	 nicht	 unbekannt	 ist.	 Er	 holt	 aus	 und	 erzählt	 von	 diesem	
Gott,	dem	einen	Gott,	der	die	Welt	geschaffen	hat,	der	uns	seinen	Atem	gegeben	
hat,	der	Grund	ist,	warum	wir	hier	sind.	Der	Gott,	in	dem	alles	begrü ndet	ist.	Der	
Gott,	der	sich	finden	lä sst,	wenn	wir	nach	ihm	suchen.	Der	Gott,	der	nahe	ist.	


Gott	umgibt	und	umringt	uns,	er	ist	da	–	mehr	als	das:	in	ihm	leben,	weben	und	
sind	wir.	Wie	bewusst	bin	ich	mir	darü ber?	Mein	Leben	ist	in	Gott	gegrü ndet,	der	
Glaube	 daran	 bietet	 einen	 Ursprung	 und	 einen	 Grund,	 eine	 Antwort,	 ja,	 einen	
Namen	fü r	das,	was	sonst	unbenannt	bleibt.	Kann	ich	darin	bewusst	sein	–	in	der	
Gegenwart	Gottes,	die	mich	in	jeder	Minute	meines	Lebens	umgibt?	Der	Vers	aus	
Apostelgeschichte	17,27	lädt	ein,	uns	erneut	bewusst	zu	werden,	dass	Gott	nicht	
fern	ist	–.	
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er	 ist	 nah,	 er	 ist	 hier.	 In	 den	 alltä glichen	 Momenten	 unseres	 Lebens.	 Daraus	
dü rfen	 wir	 leben,	 daraus	 dü rfen	 wir	 Kraft	 schö pfen	 und	 davon	 dü rfen	 wir	
berichten:	 Von	 der	 Gegenwart	 Gottes,	 die	 in	 uns	 und	 um	 uns	 ist.	 Wir	 dü rfen	
lebendiges	 Zeugnis	 fü r	 einen	 lebendigen	Gott	 sein.	 Gott	 ist	mit	 uns,	 in	 unseren	
eigenen	vier	Wänden,	 in	unseren	Beziehungen,	an	unserem	
Arbeitsplatz.	


Und	vielleicht	kann	es	dieses	Bewusstsein	sein,	dass	uns	in	
der	 nä chsten	 Situation	 den	Mut	 gibt,	 offen	 auszusprechen	
was	 wir	 glauben	 und	 an	 wen	 wir	 glauben.	 Denn:	 Gott	 ist	
nicht	ferne	von	einem	jedem	unter	uns.	In	ihm	leben,	weben	
und	sind	wir.	


Dana	Sophie	Jansen	(Wissenschaftliche	Mitarbeiterin	an	der	
Theologischen	Hochschule	Elstal)


Gemeinde	Aktuell


Termine


-Gebetstreffen	jeden	Mittwoch	um	18:30	Uhr,	

(	bis	22.07.)

-Gemeindewerkstatt	am	03.07.	um	10:00	Uhr


-Jahresmitgliederversammlung	am	11.07.	um	10:00	Uhr


-Gottesdienst	Termine	werden	gesondert	bekannt	gegeben

andere	Veranstaltungen	unter	https://www.baptisten-stendal.de


Fü r	alle	Veranstaltungen	bitten	wir	um	eine	Voranmeldung	unter

technik@baptisten-stendal.de	oder	eine	WhatsApp	Nachricht	an	Max	Hentschel
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Aus	den	Familien


Feste	feiern


Liebe	Gemeinde,


Unser	Trauspruch:


Wenn	 der	 Herr	 nicht	 das	 Haus	 baut,	 so	
arbeiten	die	Bauleute	umsonst,...

Psalm	127,	1

Dankbar	 schauen	 wir	 auf	 50	 Ehejahre	
zurü ck	 und	 kö nnen	 nur	 mit	 Waldemar	
Grabs	Worten	sagen:	

Die	 SUMME	 unseres	 Lebens	 war	 mit	
GOTTES	HILFE	wunderbar.


Wir	 mö chten	 uns	 hiermit	 bei	 allen	
G r a t u l a n t e n	 f ü r	 d i e	 v i e l e n	
Aufmerksamkeiten,	 Segenswü nsche	 und	
Geschenke	herzlichst	bedanken.

In	 herzlicher	 Verbundenheit	 grü ßen	 eure	
Glaubensgeschwister

Marjon	&	Martin	Thurm


Liebe	Gemeinde,


am	29.	Mai	2021	ist	unser	kleiner	Josias	
mit	3010g	und	49	cm	zur	Welt	gekommen	
und	wir	sind	froh	und	Gott	unglaublich	
dankbar,	dass	alles	unkompliziert	verlief,	
wir	alle	wohlauf	sind	und	er	uns	als	
Familie	zusammengestellt	hat!	


Wir	wollen	uns	auch	bei	euch	fü r	all	eure	
Gebete	und	all	die	lieben	Glü ckwü nsche,	
Gratulationen	und	Geschenke	bedanken!


LG	und	bis	bald,	eure	3	Blumes	aus	
Stendal
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Abschied	und	Fürbitte
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Wir	beten	


fü r	alte	und	schwache	Geschwister,		fü r	Trauernde,	stellvertretend	
Lilli	Hanisch,	Rudi	Nagel,	Lothar	Blume


fü r	kranke	Geschwister,	stellvertretend	Lieselotte	Schuhmann,	
Lothar	Blume


Gebetsanliegen	kö nnen	ü ber	die	Gebetskette(Ehepaar	H.	Brien	unter	
039322/43565	oder	helmut-brien@web.de,	gerichtet	werden.
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Frieden	machen


In	der	4a	schweben	wunderschö ne	Friedenstauben	

aus	weisem	Papier	vor	den	Fenstern.	


Jedes	Kind	hat	eine	gebastelt.	

Auf	der	Tafel	steht:


Friede-	Peace-	Pace-	Shalom


Die	4a	plant	ein	Friedensfest


Die	Tü r	geht	auf.	Klaus	kommt	herein.	

Der	Klaus	aus	der	4b.	Mit	ihm	kommt	ein	Windstoß,	

weil	ein	Gangfenster	und	ein	Klassenfenster	offen	sind.


	Die	Friedenstauben	beginnen	zu	schwanken.	

Die	dü nnen	Fäden	verheddern	sich.	


„Tü r	zu“	schreit	einer.

Klaus	steht	und	schaut.


“Tü r	zu“


Klaus	guckt	noch	verwirrter	und	tut	nichts.	

Florian	schiebt	ihn	zur	Seite	und	knallt	die	Tü r	zu.


	Klaus	stupst	Florian,	Florian	staubst	Klaus.

Ein	paar	Kinder	versuchen,	die	Tauben	zu	entwirren.	


Eine	Papiertaube	reist	ein,	

dann	eine	zweite	und	eine	dritte.	


Harry	geht	auf	Klaus	zu.	Seine	Daumen	stecken

im	Gü rtel.	Er	ist	ziemlich	zornig.	


Klaus	hebt	die	Ellenbogen	vors	Gesicht.

„Was	habt	ihr	denn?“,	fragt	er.


„Wir	machen	Frieden,	du	Trottel“	brü llt	Harry

Renate	Welsh
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Impressum


Evang.-	 Freikirchliche	 Gemeinde	
Stendal

Bahnhofstrasse	8

39576	 Hanses tadt	 S tendaTe l . :	
03931/212414

E-Mail:	info@baptisten-stendal.de

www.baptisten-stendal.de


Vertreten	durch	:

Horst	Gädke


Kassenwartin:

Ines	Pollak


Gemeindebriefredaktion:

Luise	Gädke

E -Ma i l : r e d a k t i o n@bap t i s t e n -
stendal.de


Redak t i ons s ch lus s	 nächs te r	
Gemeindebrief:	24.09.2021

Bildrechte:	pixabay	u.	privat


Wir	 finanzieren	 uns	 ausschließlich	
d u r c h	 S p e n d e n .	 F ü r	 j e d e	
Unterstü tzung	sind	wir	dankbar.

Spenden	sind	steuerlich	abzugsfähig


Bankverbindung	der	Gemeinde

Kreissparkasse	Stendal

BIC:	NOLADE21SDL

IBAN:	DE18	8105	0555	3010	0039	42


Druck:	ifu	GmbH	

Vielen	Dank
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